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Allein auf dich
Als einst die Zeit erfüllet war
Amen (Kanon)
An dem Kreuze, da du hangest
Auf allen Wegen

127
121

24
35
96

Bleib bei uns
Bleib, o Herr, auch jetzt in der Nacht
Bräch Welt in Schutt und Scherben
Brich ein, o Gott

29
62

131
46

Christ ist erstanden
Christ, du hast mein Herz gewonnen

39
97

Das ist ein wunderlich Gewähren
Das Jahr geht hin
Das Jahr vergeht
Das soll mir keiner wehren
Das walte Gott
Dein dunkler Bote
Dein ist das Jahr
Dein Mahl, Herr, ist ein Mahl der Gnaden
Dein Ruf hat uns getroffen
Dein Wort, Herr, das die Welt erschuf
Der da sprach: Es werde Licht
Der Tag, der hat mich müd gemacht
Dich loben deine Werke
Die Amsel singt im Fliederbaum
Die Nacht ist tief
Die Wegfahrt ist zu Ende
Die Welt birgt Tod
Die Welt ist deiner Wunder voll
Du bist der Ewig-Eine
Du bist der große Treue
Du bist der große Unbekannte
Du bist der Hirt
Du bist der Strom
Du bist der Tiefverhüllte
Du bist, mein Heiland Jesus Christ
Du füllst den Himmel
Du hast den Tag gegeben
Du hast zu deinem Abendmahl
Du hast zu deinem Abendmahl, Herr Christ
Du heißt ein Christ
Du kannst nicht tiefer fallen
Du schenkst den jungen Morgen
Du schenkst die Erde reich und satt
Du, Gott, du bist das Leben

140
26
25
93

109
130

31
70
47
82

137
56

146
61
10

138
16
91

132
114
136
135

92
102

36
148

58
77
71
85

115
54
72

129

Ein neues Jahr bricht an
Es ist ein Wort ergangen
Es wächst auf Gottes Erde

32
83

149

Flieg, Möwe, flieg!
Frohlocke, Welt, im Osterlicht!

59
43



Gib, Herr, mir dein Geleite
Gib uns im Dunkeln, Herr, dein Licht!
Gott in der Höh' sei Lob und Ehr!
Gott schuf aus Lieb die Welt
Gott, wer in deinen Bund getauft

100
126
141

67
66

Hat das Jahr sich nun geründet
Heilig, heilig, heilig
Heilig ist der allmächtige Gott
Herr Christ, du stürmst im Lande
Herr Christ geht übers Ackerfeld
Herr Christ, mach uns zum Dienst bereit
Herr Christ, mit dir der Tag begann
Herr Christ, zu deinem Abendmahl
Herr, eh die ganze Erde
Herr Gott, der Kirche dich erbarm
Herr Gott, gib uns das täglich Brot
Herr Gott, in deine Hände
Herr Gott, in deinem Namen
Herr Gott, nun weck die Steine auf
Herr Gott, vor deinem Angesicht
Herr Gott, wir sind Soldaten
Herr, in deiner Gnaden Flut
Herr, mein Gott, ich kann's nicht fassen
Herr, vergangen bist du schier
Hilf mir, mein Gott
Hin durch die Welt
Hochgelobt sei Gott, der Herr

14
144

19
105

88
81
57
73

112
45
76

111
103

90
133
104

65
4

128
86

107
145

Ich geh des Wegs am Meer entlang
Ich glaub an Gott
Ich steh an deinem Kreuz, Herr Christ
Ich steh, Herr Gott, in deiner Hut
Ich will dem Herren singen
Ihr seid das Salz der Erde
Im frühen Licht des jungen Tags
Im Ring des Jahrs ist nun Advent
Im Urgrund deiner Ewigkeiten
In Christ ist dir das Heil bereit
In deinem Nam’n
In Scham und Trauer
In Stall und Krippen liegt ein Kind
In tiefer Trauer liegt das Land

95
106

37
124
143

87
53

1
69

5
55

108
18

139

Kommt alle, ihr Hirten 21

Lass uns auferstehn
Lass, Herr Christ, uns auferstehn
Lob, Preis sei dir

38
42

142

Mein Herz, was dir begegnen
Mein Leben und mein Tod sind dein
Mein Schöpfer Gott
Meinem Gott gehört die Welt
Mit Jauchzen singt der Engel Heer

119
125

89
150

9



Nach Bethlehem Maria geht
Nimm mich in deine guten Hände
Nun geh den Weg
Nun ist vorbei die finstre Nacht
Nun schlägt die Stunde Mitternacht
Nun segne, lieber Herr und Gott
Nun sich der Tag zum Ende neigt
Nun öffnet euch, Himmel

17
34
99
50
28
51
60

3

O Freude der Erde
O Herr, nun lässt du deinen Knecht
Ohne dich, das ist kein Leben

6
12

123

Sagt's überall
Schlafe, du Himmelskind
Sein Wort geht durch die Zeit
Singt, singt
So dunkel war die Welt noch nicht
Steh auf, Herr Gott

41
23
48
13

8
98

Trüg Last und Leid und Schmerzen 116

Über aller Erde
Über mir
Unter dem funkelnden Kranze

117
113
120

Vater unser im Himmel du
Vergangen ist die finstre Nacht
Verschlossen war das Himmelszelt
Von Ost gen Westen
Vor den Türen deiner Welt
Vor dir, Gott, sind des Himmels Sonnen
Vorüber ist die dunkle Nacht

110
52

7
15

2
80
49

Wär’ Gott nicht bei uns in der Not
Was lebt, das lebt vom täglich Brot
Was töricht ist vor der Welt
Wehe, wehe Gottes Wind
Weihnacht will’s nun wieder werden
Werde österlich, mein Herz
Wir beten Gott den Vater an
Wir bitten dich durch Jesus Christ
Wir bringen dieses Kindelein
Wir danken für die Gaben
Wir gehn dahin
Wir haben hier den Tisch gedeckt
Wir kommen, den König zu grüßen
Wir sind den Pfad geschritten
Wir sind durch dich, Herr Christ, geladen
Wir singen den himmlischen Lobgesang
Wir stehn vor deinem Angesicht
Wir treiben, Herr, im Strom der Zeit
Wir wandern unsre Lebenszeit
Wo geh ich hin

118
79
84
44
11
40

147
30

63 + 64
75

122
74
22
33
78
20
68
27
94

101

Zerreiße, Herr, die Himmel 134


